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Die Darſtellung der Häufigkeit der ärztlichen Behaudlung für die einzelnen Krankheiten bleibt
für andere Gelegenheit vorbehalten . Aus det vorſtehenden Darſtellung tritt unter Anderem beſonders
hervor , daß von den im 1. Jahr geſtorbenen Kinder nur 37,5 % ( von den an Krankheiten des Nerven⸗
ſyſtems Geſtorbenen nur 12,2ĩ ) , von den über 1 Jahr alten Geſtorbenen aber 74,4 % ( bei den
an Leiden ber Harnwerkzeuge Geſtorbenen 98,3 9/ ) ärztlichen Beiſtand erfahren hatten .

19 . Die Erkrankungen an Infektionskrankheiten .
Solche kamen nach den Berichten der Bezirksärzte vor : an Scharlach 1866 , Diphtherie

( achenbräune ) 1983 , Blattern 10 , Typhus 1221 , Kindbettfieber 545 . Bei den 10 Blatter -
fällen war in 8 Fällen die Anſteckung nachsweislich ( 5 im Triberger Krankenhaus durch Ein⸗
ſchleppung aus Frankreich , 1 Anſteckung in der Schweiz , 1 durch Kleider aus Böhmen , 1 durch
Federn einer Federnreinigungsfabrik ) .

Tödtlich verliefen dieſe Ktankheiten : Scharlach in 120 , Diphtherie in 434 , Blattern in 2,
Typhus in 229 , Kindbettfieber in 217 Faͤllen dder in Prozenten der Erkrankten : Scharlach 8,8 ;
Diphtherie 21,9 , Blattern 20, , Typhus 18,8 , Kindbettfieber 39,ß .

Höchſte Erkrankungszahlen treffen auf folgende Bezirke bezw. Städte :

Sarta Diphtherie Blattern Typhus Kindbettfieber( mehr als 70 Fälle ) ( mehr als 70 Faͤlle) (alle Fane) ( mehr als 40 Fälle ) ( mehr als 20 Fälle )
Mannheim 230 Ueberlingen . 171 Tribergg . 5 Mannheim „ 153 Mannheim „ 38

(NannheimSt . 913 ) Wertheim . 118 Ueberlingen l Heidelberg 116 . (Mannheim St . 27 )
Eppingen . 126 Offenburg . 108 Waldshut 1 ( Mannheim St . 114 ) Karlsruhe . 25
Sinsheim „ 83 Heidelberg . . 95 Frelburg 1 Offenburg . 72 . Pforzheim . 25
Wertheim . 80 Emmendingen 91 Pforzheim . . 1 Pforzheim 71 Tauberbiſchofsh. 24
Hettelbetg . 78 Schopfheim90 Mannheim Achein . . 57 Emmendingen 22

1
1

Karlsruhe . 77 Achern, . . 82 ( Mannßeim St . 1) (öeidelberg St . 54 ) Bruchſal . . 22
Wiesloch . . 76 ( ueberlingen St . 79 ) ( Freiburh St . . 1) Karlsruhe . 48, . Offenburg 21
Greiburgs 74. ( öHeidelberg St . 79 ) ( Pforzheim St . 1) Lörrach . . 44 Heidelberg . 21

( Karlsruhe St . 73 ) Tauberbiſchofsh . 77 Sinsheim . 43 Durlach . . . 20
( Freiburz St . 72 ) Freiburg . . 74 Freiburg 42 ( Karlsruhe St . 20 )

Dutlach . . 41
Die Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern waren an den Erkrankungen betheiligt : mit

40 , Sam Scharlach , 22,3 an Diphtherie , 40,0 ½ an den Blattern , 29,3 am Typhus ,
22 , % am Kindbettfieber . Da die Einwohnerzähl dieſer Gemeinden 22,45 öder Geſammtbevöl⸗
kerung beträgt , ſo hatten dieſelben für die genannten Krankheiten im Allgemeinen verhältnißmäßig
mehr , für Kindbettfieber und Diphtherie etwa gleichviel Krankheitsfälle wie die übrigen Gemeinden .

20 . Ergebniſſe des Impfgeſchäfts von 1886 .

Zu⸗Impfyflichtige und erre gzue Von dieſen wurden geimpft : Flelne. Schüler
Ocimpfte , inber nET aleam s a mit Erfolz . 39011 34155 19006Zur Erſt⸗ bezw. Wiederimpfung Çf
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zuſammen . 54803 39547 94850
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b. verjogehe si.is js e 1950: „664 2683 | Sohrethit Erfolg Gimp - dks -aic. von der Impfpfllcht befreit
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well während der letten Geimpfte 41145 87995 79140
5 Jahre an ten nativ Ungeimoft blieben , well
lichen Blattern hoh J 1 7 Biia nifo iaa iter deugt y o in
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iy žiba 301mit Erfolg geimpft . . 95 957 ällig abweſend . . 6
o. bereits in vorhergehenden 0. vorſchriftswidrig der Im⸗

Jahren mit Erfolg geimpft pfung entzogen . . . 1060 208 1263
aber erſt " r Nach⸗

h a k : ;
zuſammen . 3283 782 4065fhau vorgeſtellt . . . 56 3⁵ Art det Impfung :

aufammen . 19719 1000 30719 mit Menſchenlymphe geimpft 4008 28. 4025
Somit find impfpfligtig E ] mit Thierlyihphe „ 37142 37748 * * ) 74885

gelttetzn 35084 38547 73631 gufammen . 41145 87765 78910
*) Darunter 116 Schüler , welde wegen Anſhören des Beſuchs einkr die Impſpflicht bedingenden Lehranſtalt nicht geimpft wurden .

$ J . Die Art det Impfung iſt für Sie 280 frützer geimpflen Schüler nicht nachgewleſen, daher hier die Jahl geringer als dieer Gelmpften überhäupt .
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